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Rassistische Gesänge beim
Schützenfest: Staatsschutz ermittelt
Rassistische Gesänge während eines Schützenfests in

Mönchengladbach: Polizei ermittelt wegen
Volksverhetzung. Zeugen gesucht.

Rassistische Äußerungen bei Schützenfest
in Mönchengladbach

Der Vorfall, der sich am Samstag, den 20. Juli, während eines
Schützenfestes im Ortsteil Venn ereignete, hat verschiedene
Diskussionen in der Gemeinschaft ausgelöst. Der Staatsschutz
der Polizei Mönchengladbach hat Ermittlungen eingeleitet,
nachdem ein Video auf einem sozialen Netzwerk aufgetaucht ist,
das rassistische Gesänge zu dem populären Lied „L’amour
toujours“ des Künstlers Gigi D’Agostino zeigt.

Ermittlungen nach viralem Video

Am Dienstag, den 23. Juli, wurde die Polizei durch eine Online-
Anzeige auf das besagte Video aufmerksam, das am Samstag
gegen 23:47 Uhr aufgenommen wurde. In dem Clip sind
mehrere Personen in einem Festzelt zu hören, die den Slogan
„Deutschland den Deutschen, Ausländer raus“ skandieren.
Solche Äußerungen sind nicht nur anstößig, sondern auch
rechtlich problematisch, da sie den Straftatbestand der
Volksverhetzung gemäß § 130 StGB erfüllen.

Der Kontext der Volksverhetzung



Volksverhetzung bezeichnet die öffentliche Aufstachelung zu
Hass und Gewalt gegen bestimmte Gruppen und ist in
Deutschland strafbar. Derartige Vorfälle sind nicht isoliert,
sondern spiegeln eine besorgniserregende Tendenz wider, die in
einigen Teilen der Gesellschaft zunehmend zu beobachten ist.
Diese folgen oft einem allgemeinen Trend hin zu verstärkten
nationalistischen und fremdenfeindlichen Gesinnungen.

Gemeinschaftliche Fragen und Appell zur
Mithilfe

Aufmerksamkeit wurde ebenfalls auf die Tatsache gelenkt, dass
die Polizei dringend Zeugen sucht, die an dem Abend anwesend
waren. Die Behörde ermutigt Bürger, die Informationen zu dem
Vorfall oder zu den identifizierten Personen haben, sich unter
der Telefonnummer 02161-290 zu melden. 

Dankenswerterweise konnte die Polizei die Urheberin des
Videos, ein 15-jähriges Mädchen, bereits identifizieren, aber es
ist wichtig, dass Weitere zur Klärung beitragen.

Auswirkungen auf die Gemeinschaft

Dieser Vorfall hat die Mönchengladbacher Bevölkerung alarmiert
und die Diskussion über Rassismus und Fremdenfeindlichkeit in
der Region neu entfacht. Wie können Gemeinschaften
zusammenarbeiten, um solche Vorfälle zu verhindern und
Toleranz zu fördern? Die Polizei und viele lokale Organisationen
sind aktiv auf der Suche nach Lösungen, um das
gesellschaftliche Klima zu verbessern und das Bewusstsein für
die Gefahren von Hetze und sozialer Spaltung zu schärfen.
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Details
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